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Korsika - Gebirge im Meer -                                               FBA 234 

28. September – 11. Oktober 2025                                                       14 Tage / 1.270,- € 

Korsika gilt als die schönste Insel im Mittelmeer, denn sie hat ungewöhnlich viel zu bieten. Sie besticht durch ihre Mi-

schung aus eigenem Lebensstil, schroffen Bergen, üppiger Vegetation und kilometerlangen Sandstränden. Korsikas char-

mante Altstädte wie Corte, Calvi und Ajaccio laden mit ihren Cafés und Restaurants zum Bummeln ein. Überwältigende 

Eindrücke der Insel werden wir auf Wanderungen erleben. Der Blick von einem Berggipfel über die Insel und dabei beide 

Küsten zu erblicken, raubt einem den Atem. Kristallklare Bergbäche, schöne Buchten und das schon warme Mittelmeer 

laden zum Baden ein.  

Diese erlebnisreiche Reise ist eine gelungene Mischung aus Besichtigungen, Wanderungen und Entspannung. 

 

Reiseverlauf 

 
Unsere Reise startet in Karlsruhe und führt uns durch 
die Schweiz nach Italien in die ligurische Hauptstadt Ge-
nua.  
Hier in Genua erwartet uns eine historische Altstadt mit 
engen Gassen und einem schönen alten Hafen mit 
Meeresmuseum und dem größten Meerwasseraqua-
rium Europas. Am nächsten Vormittag bringt uns dann 
die Fähre nach Bastia. 
 
Die Stadt Bastia, ist dank ihres Hafens der wirtschaft-
liche Motor der Insel. Besonders sehenswert sind die 

renovierte Zitadelle, der Stadtteil Terra Nova und das 
belebte und quirlige Stadtzentrum. 
Der Campingplatz in der Nähe von Bastia liegt direkt am 
Meer, das uns zu einem ersten Bad oder ausgiebigen 
Strandspaziergang einlädt.  
 
Von Bastia aus führt unsere Reise zum Cap Corse. Es ist 
der nördliche Zipfel der Insel, der sogenannte Zeigefin-
ger und die fruchtbarste Region Korsikas. Die Vorfahren 
der Bewohner des Cap Corse machten sich in den fran-
zösischen Kolonien verdient und erbauten von diesem 
Verdienst die "Amerikaner Villen", die heute noch in 
Sisco und Canelle zu besichtigen sind. Die Ost- und die 
Westküste der hügeligen und mit Buschwald bewach-
senen Halbinsel unterscheiden sich stark, kleine Fi-
scherorte wechseln sich mit höher gelegenen Dörfern 
ab und die schönen Strände runden das Bild des grünen 
Nordens ab. Hier haben wir die Gelegenheit zu einer 
ersten kleinen Küstenwanderung. 
 
Sehenswert auf Korsika sind die Genuesischen Türme, 
die zur Abwehr von barbarischen Überfällen dienten. 
Zusammen mit den eckigen Pisanischen Türmen (insge-
samt waren es 150 Türme) bildeten sie einen Schutz-
verband gegen vorwiegend aus Nordafrika kommende 
Piraten. Auf den Türmen wurden Feuer gezündet, so-
bald ein feindliches Segel in Sicht war. Für die umliegen-
den Einwohner bedeutete dieses Signal in das Hinter-
land zu flüchten. 
 
Auf unserer Küstenwanderung bei Saint Florent wird 
auch einer dieser Genuesischen Türme und natürlich 
die herrlichen Traumstrände unser Wanderziel sein. Da 
wir uns in Saint Florent einen ganzen Tag aufhalten, gibt 
es noch die Gelegenheit, die Stadt zu besichtigen und 



einen netten Abend am Hafen des beschaulichen Ortes 
zu verbringen. 
 
Nächster Höhepunkt unserer Reise ist die Stadt Calvi, 
die zu den hochgeschätzten und meist besuchten    
Städten im Westen der Insel zählt. Dieser Ort teilt sich 
in eine Ober- und Unterstadt. Ein sechs Kilometer lan-
ger Sandstrand grenzt an die Unterstadt mit dem         
Hafen, Markt und Rathaus. Wenn wir den Ausblick von 
der Zitadelle genießen wollen, müssen wir in die      
Oberstadt hinauf. 
Unsere nächsten Stationen auf der Insel werden die  be-
eindruckende Bergwelt der Insel und die schöne Stadt 
Corte sein. Corte liegt auf einem Hochplateau in 436 
Metern Höhe, war kurze Zeit einmal Hauptstadt und in 
früheren Zeiten hart umkämpft. Davon zeugt noch die 
Zitadelle, die auf einem Felsensporn gelegen ist und 
„Adlerhorst“ genannt wird.  
 
Von Corte aus brechen wir zu einer Wanderung in die 
Berge und weiter in die Spelunca Schlucht auf. Diese 
Gegend zählt mit zu den schönsten und eindrucksvolls-
ten Wanderstrecken der Insel. 
 
In Porto, einer kleinen beschaulichen Stadt am Meer, 
machen wir Halt, bevor wir auf der Fahrt zum Capo 
Rosso immer wieder schöne Stopps entlang der Küste 
einlegen. Die Lage dieser Stadt am Golf von Porto ist 
fantastisch. Außerdem wächst um Porto herum ein 
wahrer Wald von Eukalyptusbäumen. Es wundert nicht, 
dass die Region um den Golf zum Weltkulturerbe ge-
hört. 
Eine weitere Wanderung werden wir am Capo Rosso 
unternehmen, deren Höhepunkt die grandiose Aussicht 
von einem Genuesischen Turm entlang der Küste ist. 
Steil abfallende Klippen, an denen wir entlangwandern, 
prägen das Bild. Der Blick nach links auf den Golf von 
Girolata und nach rechts auf den Golf von Porto macht 
die Wanderung zu einem perfekten Erlebnis. 
 
Auf unserer Rundreise besuchen wir nun Ajaccio, eine 
Stadt, die unbedingt sehenswert ist. Mit ihrer schönen 
Lage am gleichnamigen Golf hat sie reichhaltige kultu-
relle Schätze zu bieten. Außerdem erwarten uns in der 
Geburtsstadt von Napoleon Bonaparte viele interes-
sante Museen, die über die Geschichte der Insel berich-
ten.  

Weiter geht die Reise in den Süden der Insel. Von Prop-
riane bis Porto-Vecchio zeigt sich Korsika von den un-
terschiedlichsten Seiten. Zu Füßen des stolzen Sartène, 
das als korsischste aller korsischen Städte bezeichnet 
wird, findet sich die berühmte prähistorische Ausgra-
bungsstätte Filitosa.  
 
Nachdem wir diese besichtigt haben, fahren wir weiter 
in den äußersten Süden der Insel, in das Land der 

Korkeichen. Dieser außergewöhnliche Küstenstreifen 
weist eine erstaunliche, zwischen Himmel und Meer 
aufgehängte Stadt auf: Bonifacio. Während unseres 
Aufenthaltes in der auf Kalkstein erbauten Stadt haben 
wir Zeit, die einmalige Lage am Meer zu genießen. Eine 
der beeindruckendsten Wanderungen der Reise wird 
die Wanderung bei Bonifacio entlang der Küste sein, 
deren Ziel ein herrlicher Ausblick auf die wie an den 
steilen Felsen klebende Stadt sein wird. Wer Interesse 
hat, kann auch zu einer Bootstour zu den Grotten un-
terhalb der Stadt aufbrechen. 
 
Natürlich bleibt auf unserer interessanten Rundreise 
genug Zeit, die schönen Strände der Insel zu genießen 
und Abende mit südlichem Flair und herrlichen Sonnen-
untergängen zu erleben. 
 
Wir schließen unsere Rundreise in Bastia ab und neh-
men die Fähre, die uns am Tage dann nach Livorno 
bringt. Mit dem Dachzeltbus fahren wir dann mit einer 
Zwischenübernachtung zurück nach Karlsruhe, wo wir 
uns voneinander verabschieden müssen. 
 
 
Programm- und Routenänderungen sind aufgrund von Wetterver-
hältnissen und/oder örtlichen Gegebenheiten jederzeit möglich. 

 
 
Das Daltus-Team wünscht Euch eine angenehme 
und erholsame Reise. 

 
 
Unsere Leistungen: 

• Rundreise im Dachzeltbus                                       

Abfahrt / Ankunft Karlsruhe 

• Fährfahrten: Genua – Bastia 

• Fährfahrt: Bastia - Livorno  

• Übernachtung in 2-Personen-Dachzelten 

• Deutsche Reisebegleitung 
 

 

Nicht eingeschlossen: 
• Kranken- / Reiseversicherungen 

• Ausflüge ohne Dachzeltbus 

• Dachzelt-Zuschlag für garantierte Alleinbenutzung 

250,-€ 

• Gemeinschaftskasse: 290,- € 

für Verpflegung, Eintritte, Campingplatzgebühren 

 

 

 

 

 

Mindestteilnehmerzahl: 10 
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